
Von Klaus-Dieter Pfaff

Lilienthal. Die Spannung steigt: Am Diens-
tag nächster Woche – genauer gesagt am 17.
März – soll sich entscheiden, ob es in abseh-
barer Zeit einen Straßenbahnanschluss in Li-
lienthal geben wird. Um 18 Uhr wird der
Ratsvorsitzende Uwe Kempf die lang erwar-
tete Gemeinderatssitzung eröffnen, in der
es ausschließlich um das viele Millionen
schwere Schienenprojekt gehen soll. Unter
Punkt drei der Tagesordnung heißt es dazu
etwas lapidar: „Neubau einer Straßenbahn-
linie 4 von Bremen-Borgfeld bis nach Lilien-
thal Falkenberg – hier: Beratung und Be-
schlussfassung über die Finanzierung.“

Für diese Beratung sollen, so hat es die
Verwaltung mehrfach angekündigt, den
Ratsmitgliedern alle erforderlichen Unterla-
gen zur Verfügung stehen. Diese lückenlose
Information war in der Vergangenheit von
der Politik immer wieder eingefordert wor-
den. Das gilt besonders für alle Zahlen und
Fakten, die die Beteiligung der Gemeinde
Lilienthal betreffen, und das sind nicht nur
die Bau-, sondern auch die Folgekosten.
Schließlich soll grundsätzlich geklärt wer-
den, ob sich die Kommune einen solchen
ÖPNV-Anschluss leisten kann oder nicht.
Bevor es am Dienstag allerdings so richtig
zur Sache geht, kommen auch bei dieser Sit-
zung die Einwohner zu Wort: die Tagesord-
nung beginnt mit einer Fragestunde.

Freie Fahrt
oder Abstellgleis
Rat entscheidet über die Linie 4


